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Ein neuer Maßstab im Theatersommer
Freilichtbühne Bökendorf begeistert mit Erstaufführung des Musicals „Big Fish“

Der Chorgesang des Ensembles der Freilichtbühne Bökendorf kann sich mit den besten Broadway-Produk-Der Chorgesang des Ensembles der Freilichtbühne Bökendorf kann sich mit den besten Broadway-Produk-Der Chorgesang des Ensembles der Freilichtbühne Bökendorf kann sich mit den besten Broadway-Produk-Der Chorgesang des Ensembles der Freilichtbühne Bökendorf kann sich mit den besten Broadway-Produk-Der Chorgesang des Ensembles der Freilichtbühne Bökendorf kann sich mit den besten Broadway-Produk-
tionen messen.tionen messen.tionen messen.tionen messen.tionen messen.

Bökendorf (bb). Wenn man mal
schaut, was auf den anderen 30
Freilichtbühnen in NRW so läuft,
dann sticht die Freilichtbühne
Bökendorf doch sehr hervor. Eine
Frei l ichttheater-Weltpremiere
und dann noch als Musical - so
viel Ambition traut sich sonst
niemand zu. Hier setzt die Frei-
lichtbühne einen Maßstab im
Theatersommer. „Natürlich
könnten wir einfach einen net-
ten Abend nach bewährtem Re-
zept gestalten, aber das ist nicht
unser Anspruch, wir wollen er-
mutigen und auch zumuten“,
begrüßte die Vorsitzende Vere-
na Becker am Samstagabend
das Premierenpublikum in der
restlos ausverkauften Freilicht-
bühne.

Lesen Sie weiter auf Seite 8
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Bekanntmachung
Sitzung: Bezirksausschuss Beller
Termin: Dienstag, 18.07.2023, 19:00 Uhr
Ort: Beller, Hembser Straße, Mehrzweckhalle
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Planung von Windkraftanlagen in Brakel-Beller; Sachstandsbe-

richt der Firma Efi Wind

2. Bekanntgaben
3. Anfragen der Mitglieder und Zuhörer
Nichtöffentliche Sitzung
4. Bekanntgaben
5. Anfragen der Mitglieder
Brakel, 04.07.2023, Hermann Steinhage
Vorsitzender des Bezirksausschusses
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„Stadtstrand 2023“ auf
dem Marktplatz in Brakel:
Noch freie Termine für Veranstaltungen zu
vergeben

Der „Stadtstrand“ ist in Brakel
ein fester Bestandteil des städti-
schen Veranstaltungskalenders.
Er findet vom 18. August bis
zum 1. Oktober statt. Alle Bra-
keler Vereine und Institutionen
sind herzlich eingeladen, sich

Der Stadtstrand bietet viele Möglichkeiten für Veranstaltungen - auchDer Stadtstrand bietet viele Möglichkeiten für Veranstaltungen - auchDer Stadtstrand bietet viele Möglichkeiten für Veranstaltungen - auchDer Stadtstrand bietet viele Möglichkeiten für Veranstaltungen - auchDer Stadtstrand bietet viele Möglichkeiten für Veranstaltungen - auch
für Sport.für Sport.für Sport.für Sport.für Sport.

am Programm zu beteiligen und
die Aktionsfläche zu nutzen. Es
gibt noch freie Termine. Bei In-
teresse gerne eine Anfrage für
einen gewünschten Termin per E-
Mail senden an:
presse@brakel.de.

Frohnhausen:
Konzert in der Kita
Krawallo rockt in der Kita Glückspilz

Die Arme in die Luft strecken, tan-
zen, nach rechts und links hüp-
fen, in die Hocke gehen und ganz
laut mitsingen - die Kinder in der
Kita Glückspilz haben bei ihrem
ersten Rock-Konzert alles gege-
ben und wollten immer mehr Zu-
gaben von der Familien Rock‚ n
Roll Band Krawallo. Seit mehr als
zehn Jahren steht die Band auf
der Bühne und schreibt und spielt
eigene, rockige Songs für Kinder
und Familien. Gefördert wurde
der Auftritt vom Förderverein Wit-
tekinds Kultur e.V. und der Spar-
kasse Paderborn Detmold Höxter.
Bei ihrem Auftritt am 22. 06.2023
auf dem Außengelände der Kin-
dertageseinrichtung spielten sie

rund eine Stunde lang Lieder zum
Mitsingen, Mitrocken und vor al-
lem Mitbewegen.
Von Erschöpfung oder Langewei-
le war bei den Kindern keine Spur -
laute „Zugabe“-Rufe zeigten, wie
begeistert die Kinder von der Mu-
sik und dem Auftritt waren. „Wir
bedanken uns ganz herzlich bei den
beiden Musikern für den großarti-
gen Auftritt, dem Förderverein Wit-
tekinds e. V. und der Sparkasse Pa-
derborn Detmold Steinheim Höxter
für die tolle Spende und freuen uns,
unseren Nachwuchs mit diesem be-
sonderen Musikerlebnis zu begeis-
tern,“ freut sich das Team, die Kin-
der und die Elternschaft der Kita
Glückspilz in Frohnhausen.

Super Stimmung beim Kita-KonzertSuper Stimmung beim Kita-KonzertSuper Stimmung beim Kita-KonzertSuper Stimmung beim Kita-KonzertSuper Stimmung beim Kita-Konzert

Kinderferienprogramm
in Brakel:
Eröffnungsfeier mit Flohmarkt
am Hanekamp

Viola Wellsow, Anke Söthe, Bürgermeister Hermann Temme, IngridViola Wellsow, Anke Söthe, Bürgermeister Hermann Temme, IngridViola Wellsow, Anke Söthe, Bürgermeister Hermann Temme, IngridViola Wellsow, Anke Söthe, Bürgermeister Hermann Temme, IngridViola Wellsow, Anke Söthe, Bürgermeister Hermann Temme, Ingrid
Roland, Karina Grewe und Christin Niehörster haben das Kinderferi-Roland, Karina Grewe und Christin Niehörster haben das Kinderferi-Roland, Karina Grewe und Christin Niehörster haben das Kinderferi-Roland, Karina Grewe und Christin Niehörster haben das Kinderferi-Roland, Karina Grewe und Christin Niehörster haben das Kinderferi-
enprogramm in Brakel offiziell eröffnet. (v.l.n.r.)enprogramm in Brakel offiziell eröffnet. (v.l.n.r.)enprogramm in Brakel offiziell eröffnet. (v.l.n.r.)enprogramm in Brakel offiziell eröffnet. (v.l.n.r.)enprogramm in Brakel offiziell eröffnet. (v.l.n.r.)

Pünktlich zum Start der Som-
merferien ist das Kinderferien-
programm der Stadt Brakel an
den Start gegangen. Bei einer
Eröffnungsfeier am Hanekamp
hat Bürgermeister Hermann
Temme das Kinderferienpro-
gramm offiziell eingeläutet. Ein
großes Dankeschön des Bürger-
meisters ging an die Leiterin der
Jugendfreizeitstätte Brakel Hei-
lige Seele. „Frau Roland hat mit
ihrem Team wieder ein vielfälti-

ges und spannendes Ferienpro-
gramm für die Kinder und Ju-
gendlichen auf die Beine ge-
stellt“, so Hermann Temme.
„Auch die Sponsoren und Ak-
teure bereichern das Brakeler
Ferienprogramm mit ihren An-
geboten und tragen damit zu ei-
nem abwechslungsreichen Pro-
gramm bei.“ Zur Eröffnung gab
es einen bunten Flohmarkt am
Hanekamp und verschiedene
Spielaktionen für die Kinder.
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Mein Körper ist ein Schatz
Prävention von sexuellem Missbrauch mit der „Starke Sachen Kiste“
für Schulkinder und Eltern in der Kita Glückspilz in Frohnhausen

Terminankündigung
Citybiathlon in der Brakeler Innenstadt am 26. August 2023

Die Kita-Kinder, Daniela Resem und Anne Höke: Präventionsarbeit mitDie Kita-Kinder, Daniela Resem und Anne Höke: Präventionsarbeit mitDie Kita-Kinder, Daniela Resem und Anne Höke: Präventionsarbeit mitDie Kita-Kinder, Daniela Resem und Anne Höke: Präventionsarbeit mitDie Kita-Kinder, Daniela Resem und Anne Höke: Präventionsarbeit mit
der Schatzkisteder Schatzkisteder Schatzkisteder Schatzkisteder Schatzkiste

In den vergangenen zwei Mona-
ten haben sich die Schulkinder
der Kita in Frohnhausen mit einer
Präventionsschatzkiste beschäf-
tigt, die vom Caritasverband für
den Kreis Höxter e.V. zur Verfü-
gung gestellt wurde. Es ging dabei
um das Thema Prävention und
Schutz vor sexuellem Missbrauch.
Begleitet wurde das Projekt von
Daniela Resem, Fachkraft für Prä-
vention sexualisierter Gewalt
beim Caritasverband, und Anne
Höke, Einrichtungsleitung in der
Kita.
„Die Handpuppe Katze Kim brach-
te die Schatzkiste in den Kinder-
garten. Sie machte den Kindern
ein Geschenk, das ihnen helfen
soll, den allergrößten Schatz zu
behüten und zu schützen: sich
selbst“, erläutert Anne Höke das
Präventionsangebot. Die Kinder
hätten in dieser Zeit viel über
sich selbst und ihre Gefühle ge-
lernt und wurden in ihrem Selbst-
bewusstsein gestärkt. Zum Bei-
spiel: „Stopp“ sagen, Hilfe ho-
len, gute und schlechte Geheim-
nisse tragen.
Im Durchschnitt muss sich ein be-

troffenes Kind von sexualisierter
Gewalt acht Mal an eine
Ansprechpartner*in wenden, bis
es gehört und ernst genommen
wird. Um Eltern und andere Ver-
trauenspersonen dafür zu sensi-
bilisieren, fand ein Informations-
abend in der Kita statt. Im Mittel-
punkt standen die kindliche Se-
xualität, Doktorspiele, Grenz-
überschreitungen und Täterstra-
tegien. „Kindern wird zu wenig
Glauben geschenkt“, sagt Dani-
ela Resem. So kommt es, dass
Straftäter oft erst nach langer Zeit
angezeigt und gestoppt werden.
Mädchen und Jungen können sich
nicht alleine vor sexualisierter
Gewalt schützen. Kinder brau-
chen Erwachsene, die aufmerk-
sam sind, die die Signale ihrer
Kinder wahrnehmen und wissen,
was sie tun können, wenn ihr Kind
Hilfe braucht. Erwachsene tragen
die Verantwortung für das Wohl
der Kinder. In Zukunft wird dieses
Projekt vom Caritasverband kon-
tinuierlich für alle Schulkinder am
Ende des Kita-Jahres angeboten.
„Wir bedanken uns herzlich beim
Caritasverband für den Kreis Höx-

ter e.V. für das vielseitige Materi-
al und ein ganz besonderer Dank
gilt Daniela Resem für die gute
fachliche und wertvolle Beglei-
tung des Projekts“, so Anne Höke
über die gute Zusammenarbeit.

Interessierte Kindertageseinrich-
tungen können sich gerne im Ca-
ritas Beratungszentrum in Brakel
bei Daniela Resem unter
05272/ 371460 oder
d.resem@caritas-hx.de melden.

Der Citybiathlon auf dem Marktplatz in Brakel.Der Citybiathlon auf dem Marktplatz in Brakel.Der Citybiathlon auf dem Marktplatz in Brakel.Der Citybiathlon auf dem Marktplatz in Brakel.Der Citybiathlon auf dem Marktplatz in Brakel.

Der Citybiathlon der Stadt Brakel
in der Innenstadt findet bereits
zum dritten Mal statt. Am 26. Au-
gust 2023 ist es wieder soweit.
Die Teamchallenge wird in der Zeit
von 11 bis 18 Uhr ausgetragen.
Anmeldungen sind ab sofort auf
der Website der Stadt möglich.
Der genaue Veranstaltungsort in
der Innenstadt wird noch bekannt
gegeben.
Der Citybiathlon ist eine Team-
challenge mit jeder Menge Team-
geist, Spaß und toller Stimmung,
an dem jeder ohne Vorkenntnisse
teilnehmen kann. Dabei wird ein
Lauf- und Schießwettbewerb mit
gemischten Staffeln und Teams
kombiniert. Vereine, Unterneh-
men, Familien, Schulklassen und
Institutionen aus Brakel und Um-
gebung sind eingeladen, mit Staf-
feln aus vier Personen an der Chal-
lenge teilzunehmen. Die Startge-

bühr beträgt 20 Euro pro Staffel.
Es treten jeweils fünf Staffeln in
einem Rennen gegeneinander an.
Die schnellste Staffel eines jeden
Rennens zieht ins Finale ein. Die
Siegerstaffel des Finales ist Bi-
athlonstaffel-Stadtmeister, erhält
den Siegerpokal und gewinnt wei-
tere Sachpreise. Alle Finalteams
werden mit Biathlonpokalen ge-
ehrt. Alle Teilnehmer der Veran-
staltung erhalten Medaillen. Der
beste Wettkämpfer des Tages wird
Brakels Kandidat beim Finale der
Biathlon-Tour in Oberhof im Feb-
ruar 2024.
Der Wettbewerb ist auf 25 Staf-
feln begrenzt. Das Teilnehmerfeld
wird durch das Stadtmarketing
Brakel organisiert. Anmeldungen
sind unter www.brakel.de/citybi-
athlon möglich. Hier sind auch
weitere Informationen zum Ablauf
des Citybiathlons zu finden.
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„So nützlich ist die Biene...“
Kita Hembsen zu Besuch in der Hobby-Imkerei Kutz
Die Kinder der Kindertagesein-
richtung Nethespatzen in Brakel-
Hembsen haben sich im Rahmen
eines Projektes mit dem Thema
„Bienen“ beschäftigt. Mit Hilfe
von Bastelaktivitäten, Finger- und
Hörspielen sowie Liedern und Ge-
schichten wurde den Kindern die-
ses interessante Lebewesen nä-
hergebracht. Die kleinen Forscher/
innen legten dazu eine Blühwiese
an, auf der sie mit Neugier das
Treiben der Bienen und auch an-
deren Insekten genau beobach-
ten konnten.
Der krönende Abschluss des Bie-
nen-Projektes war dann noch ein
Besuch bei der Hobby-Imkerei Kutz
in Brakel-Beller. Im Anschluss an
eine Wanderung von Hembsen nach
Beller erhielten die Kita-Kinder die
Möglichkeit, die insgesamt zehn
Bienenvölker der Familie Kutz an-
zusehen. In der Hobby-Imkerei
lernten sie dann alles über den
Lebensraum der Bienen und die
Entstehung des Honigs.
Mit Imkerschleiern geschützt,
hatten sie die Möglichkeit, den
Bienen bei der Arbeit zuzusehen
und Annegret Kutz, die auch
zweite Vorsitzende des Brakeler
Imkervereins ist, erklärte den
Kindern alles Wissenswerte über
die fleißigen Insekten. Die Bie-
nenkennerin erläuterte kindge-
recht, wie wichtig die Bestäu-
bungsarbeit der Bienen ist. Viele
wichtige Erkenntnisse konnten
die Kitakinder mitnehmen. Wenn
die Bienen von Blume zu Blume
fliegen, um Pollen zu sammeln,
dann helfen sie den Pflanzen bei
der Bestäubung. Somit tragen sie
zur Verbreitung vieler Pflanzen-
arten bei und sind auch für den
Menschen überlebenswichtig!
Bienen leben in Kolonien, wel-
che zum Teil aus 20.000 bis
80.000 Insekten bestehen, die-
ses ist abhängig von der jeweili-
gen Jahreszeit. Die Kolonien set-
zen sich aus einer Königin, Ar-
beiterinnen und Drohnen zu-
sammen. Die Königin ist die ein-
zige Biene, die Eier legen kann,
während die Arbeiterinnen für die
Nahrungssuche, den Bau des
Bienenstocks und die Pflege der
Brut verantwortlich sind. Droh-
nen werden die männlichen Bie-
nen genannt, ihre Hauptaufgabe
ist es, sich mit der Königin zu
paaren.

Den Kindern wurde verdeutlicht,
dass die von ihnen angelegte
Blühwiese einerseits einen Bei-
trag zum Umwelt- und Natur-
schutz leistet und andererseits
den Nektar und Nahrung für die
Bienen liefert. Zum krönenden
Abschluss durften die Kinder Ho-
nig aus den Waben probieren und
es gab leckere Honigbrote und
kühle Getränke, die mit Honig
versüßt wurden.

Zur Erinnerung an diesen ereig-
nisreichen Tag durfte jedes Kind
ein kleines Glas Honig mit nach
Hause nehmen.

Annegret Kutz (links) freut sich über den Besuch des Kita-Teams in ihrer Hobby-Imkerei.Annegret Kutz (links) freut sich über den Besuch des Kita-Teams in ihrer Hobby-Imkerei.Annegret Kutz (links) freut sich über den Besuch des Kita-Teams in ihrer Hobby-Imkerei.Annegret Kutz (links) freut sich über den Besuch des Kita-Teams in ihrer Hobby-Imkerei.Annegret Kutz (links) freut sich über den Besuch des Kita-Teams in ihrer Hobby-Imkerei.

Gut geschützt trauen sich die kleinen Forscher/innen nah an die Bienen-Gut geschützt trauen sich die kleinen Forscher/innen nah an die Bienen-Gut geschützt trauen sich die kleinen Forscher/innen nah an die Bienen-Gut geschützt trauen sich die kleinen Forscher/innen nah an die Bienen-Gut geschützt trauen sich die kleinen Forscher/innen nah an die Bienen-
völker heran.völker heran.völker heran.völker heran.völker heran.
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Stadt Brakel vergibt wieder den Heimat-Preis
Bewerbungen können noch bis zum 31. Juli 2023 eingereicht werden
Die Stadt Brakel lobt auch im Jahr
2023 einen Heimat-Preis aus. Der
Rat der Stadt hat dies mit seinem
Beschluss bestätigt. Die Stadt Bra-
kel vergibt den Heimat-Preis 2023
für bürgerschaftliches Heimat-En-
gagement, Jugendinitiativen
und Jugendprojekte sowie für
unternehmerisches Heimat-En-
gagement im Bereich der Stadt
Brakel.
Eingereicht werden können Pro-
jekte, die umsetzungsreif oder
gerade in der Umsetzung sind so-
wie bereits abgeschlossene Pro-

jekte, die nicht länger als ein Jahr
zurückliegen. Reine Projektideen
und -skizzen sind ausgeschlossen.
Die Bewerbung 2023 kann form-
los auf maximal zwei DIN A4 Sei-
ten erfolgen. Wichtig ist dabei,
dass alle Kontaktdaten im Bewer-
bungsanschreiben vollständig ge-
nannt werden sowie eine kurze
Projektbeschreibung mit den we-
sentlichen Angaben beigefügt ist.
Bewerbungen können noch bis
zum 31. Juli 2023 an den Bürger-
meister der Stadt Brakel, Am
Markt 12, 33034 Brakel gerichtet

und im Rathaus eingereicht werden.
Die Bewerbungen zum Heimat-
Preis werden von einer Fachjury
ausgewertet. Diese setzt sich aus
zwei vom Rat der Stadt gewähl-
ten Ratsmitgliedern, dem Bürger-
meister, einem Vertreter der Ver-
waltung und zwei sachkundigen
Bürgern sowie dem Stadtheimat-
pfleger zusammen.
Zum HintergrundZum HintergrundZum HintergrundZum HintergrundZum Hintergrund
Für den Heimat-Preis werden
Preisgelder bis zu einer Gesamt-
höhe von 5.000 Euro pro Kommu-
ne vergeben. Der Heimat-Preis

kann als ein einzelner Preis oder
in bis zu drei Preisabstufungen
verliehen werden. Ein Rechtsan-
spruch auf ein Preisgeld besteht
nicht. Mit dem Förderprogramm
„Heimat. Zukunft. Nordrhein-
Westfalen. Wir fördern, was Men-
schen verbindet“ ermöglicht das
Land NRW den Kommunen die
Verleihung eines Heimatpreises.
Das Preisgeld wird in vollem Um-
fang durch das Ministerium für
Heimat, Kommunales, Bau und
Gleichstellung des Landes NRW
zur Verfügung gestellt.

Ordnungsamt kündigt Kontrollen an
Stadtverwaltung Brakel erinnert Hundehalter an ihre Pflichten
Im Gebiet der Stadt Brakel kommt
es leider in letzter Zeit immer
häufiger zu Beschwerden von An-
wohnern über Hundebesitzer. Es
geht um die allseits bekannten
Themen: Hundehäufchen werden
nicht entfernt. Die Tiere werden
unangeleint laufen gelassen. Das
Ordnungsamt Brakel muss dann
häufig ein Bußgeldverfahren ein-
leiten. „Wir als städtisches Ord-
nungsamt müssen immer wieder

auf das leidige Thema hinweisen.
Hundehalter sind verpflichtet, die
„Hinterlassenschaften“ ihrer Vier-
beiner zu entsorgen. Das ist nicht
neu und sollte längst selbstver-
ständlich sein“, betont Ord-
nungsamtsleiter Norbert Loer-
mann.
Er erinnert alle Hundehalter an
die gesetzlichen Regeln: Nach der
ordnungsbehördlichen Verord-
nung dürfen Hunde auf Verkehrs-

flächen und in Anlagen nur ange-
leint geführt werden. Die Tierhal-
ter müssen dafür sorgen, dass ihre
Tiere keine Personen gefährden,
ängstigen oder schädigen, Sachen
nicht beschädigen und Verkehrs-
flächen und Anlagen nicht be-
schmutzen. Die von Tieren auf Ver-
kehrsflächen und in Anlagen verur-
sachten Verunreinigungen sind von
den Personen, die die Tiere mit
sich führen, unverzüglich zu besei-

tigen. Die Nichtbeachtung dieser
Regelung stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar, die mit einem Bußgeld
geahndet werden kann.
Loermann kündigt im Gebiet der
Stadt Brakel und den Ortschaften
verstärkte Kontrollen dazu an. „Es
wäre wünschenswert, wenn sich
einige Hundehalter künftig wieder
mehr an die Spielregeln halten
würden, im Sinne eines guten Mit-
einanders“, so Loermann.

Nils Tölle ist neuer Schützenkönig in Brakel
Erst im dritten Stechen fiel die Entscheidung zwischen den fünf verbliebenen Kandidaten.

Der Brakeler Bürger-Schützenver-
ein von 1567 hat einen neuen Kö-
nig. Nils Tölle (34), Mitglied des
ersten Zugs, ist Brakels neuer
Schützenkönig. Regieren wird er
zusammen mit seiner Freundin
Jennifer Huneke (33). Nils Tölle
ist hauptberuflich als Familienhel-
fer tätig und ist begeisterter Spiel-
mann im Brakeler Spielmannszug.
Er trifft nicht nur den richtigen
Ton, sondern auch mit Kimme und
Korn ins Schwarze. Im Stechen
hatte sich Nils Tölle mit 36 Rin-
gen durchgesetzt. „Es war eines
der spannendsten Königsschie-
ßen der letzten Jahre“, sagte
Oberst Karl-Heinz Neu. Drei Stun-
den dauerte das Königsschießen,

dreimal mussten die verbliebe-
nen Kandidaten ins Stechen ge-
hen, bevor der König feststand.
„Wir sind ja froh, dass es so viele
ernsthafte Bewerber gibt, das
zeigt doch auch die Lebendigkeit
im Brakeler Schützenwesen“, be-
tonte der Oberst. Rund 40 Schüt-
zen aus allen vier Zügen nahmen
das Schießen an. Fünf Bewerber
blieben übrig, die als ernsthafte
Kandidaten ins erste Stechen gin-
gen. Daraus gingen Nils Tölle aus
dem ersten, Carsten Heilenmann
aus dem zweiten und Toni Menne
aus dem dritten Zug hervor. Als
auch hier kein Ergebnis hervor-
ging, fand ein drittes Stechen zwi-
schen Toni Menne (25) und NilsJennifer Huneke und Nils Tölle sind das neue Brakeler Königspaar.Jennifer Huneke und Nils Tölle sind das neue Brakeler Königspaar.Jennifer Huneke und Nils Tölle sind das neue Brakeler Königspaar.Jennifer Huneke und Nils Tölle sind das neue Brakeler Königspaar.Jennifer Huneke und Nils Tölle sind das neue Brakeler Königspaar.
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Tölle (34) statt. Das musste die
Entscheidung bringen und brach-
te es auch. Nils Tölle wird als neu-
er König die Brakeler Bürger-
schützen regieren.
Als neuer Dechant wird Claus-Die-
ter Sürig (55) aus dem vierten Zug
dem König zur Seite stehen. Die
Wahl sei einstimmig gefallen, so
der Brakeler Schützenoberst. Das
Schützenwesen habe in der Fami-
lie des Brakelers schon immer
eine Rolle gespielt. Sein Großva-
ter Josef Sürig war Unteroffizier
im vierten Zug, sein Schwager
Klaus Wiechers war 1990 Schüt-
zenkönig. Seit 2014 gehört Sürig
zu der Gruppe Schützen, die in
jedem Jahr die große Annen-Sta-
tue am Annentags-Sonntag von
der Pfarrkirche zur Annenkapelle
und wieder zurück tragen. Seit
1980 gehört Claus-Dieter Sürig der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Brakel an. Von 1999 bis 2012 über-
nahm er im Löschzug Brakel als
stellvertretender Löschzugführer
Verantwortung und war anschlie-
ßend als Löschzugführer tätig.
Das Amt des ersten Dechanten ist
in der Brakeler Schützentradition
besonders hoch angesehen. Nur
die aller integersten Schützen
kommen dafür in Frage. In sein
neues Amt eingeführt wird er beim
Dechanten-Essen, das laut Sat-

zung des Bürger-Schützenvereins
Brakel „um den Dreikönigstag“
stattfindet. Der bisherige erste
Dechant Ralf Flormann übergibt
Claus-Dieter Sürig dann das Pro-
tokollbuch. Flormann übernimmt
dann das Amt des zweiten Dechan-
ten. Der bisherige zweite Dechant
Franz-Josef Löseke wird verab-
schiedet. Die Dechanten begleiten
den König bei allen Ausmärschen,
Kirchenbesuchen und sonstigen
Veranstaltungen. Sie weisen den
König in sein Amt ein und stehen
ihm mit Rat und Tat zur Seite. Zum
Amtsantritt des neuen Königs er-
hält dieser vom ersten Dechanten
eine Informationsmappe mit sei-
nen Aufgaben und Pflichten.
Der erste Dechant gehört darüber
hinaus dem geschäftsführenden
Vorstand des Bürger-Schützenver-
eins an und verfügt über ein ent-
sprechendes Stimmrecht. Er be-
rät den Vorstand in wichtigen
Sachfragen. Er leitet die Wahlen
bei der Generalversammlung und
lädt eine Woche danach zur Wahl
des erweiterten Vorstandes ein.
Kinderkönigspaar des Brakeler
Bürgerschützenvereins sind Ce-
drik Weiß mit Abbygail Koch. Zur
Begleiterin wählte Abbygail ihre
Freundin Henrike-Viktoria Spork.
Kinderkönig Cedric Weiß wird von
Fabio Heilenmann begleitet.

Der Spielmannszug Brakel muss in der nächsten Saison ohne seinenDer Spielmannszug Brakel muss in der nächsten Saison ohne seinenDer Spielmannszug Brakel muss in der nächsten Saison ohne seinenDer Spielmannszug Brakel muss in der nächsten Saison ohne seinenDer Spielmannszug Brakel muss in der nächsten Saison ohne seinen
Spielmann Nils Tölle auskommen, der als Brakeler SchützenkönigSpielmann Nils Tölle auskommen, der als Brakeler SchützenkönigSpielmann Nils Tölle auskommen, der als Brakeler SchützenkönigSpielmann Nils Tölle auskommen, der als Brakeler SchützenkönigSpielmann Nils Tölle auskommen, der als Brakeler Schützenkönig
andere Aufgaben übernimmt.andere Aufgaben übernimmt.andere Aufgaben übernimmt.andere Aufgaben übernimmt.andere Aufgaben übernimmt.

Trauercafé im Juli und August
Wie an jedem zweiten Sonntag
im Monat ist auch in den  August
das Trauercafe der Hospizgruppe
Brakel e.V. geöffnet. Am 13. Au-
gust werden Menschen, die in
Trauer um einen geliebten Men-
schen sind, um 15 Uhr im Anker-
platz, Ostheimer Straße 17 in
33034 Brakel erwartet. Die Hos-
pizgruppe freut sich über jeden

Gast, egal ob er neu oder bereits
mehrfach gekommen ist.

Die beiden Trauerbegleiterinnen
freuen sich über Ihren Besuch und
sind fernmündlich gut zu errei-
chen: Frau Rita Tensi unter der
Nummer 01515987916, Frau Da-
niela Nowak-Henkel unter der
Nummer 015159407196.
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Das war vor der Aufführung. Aber
wird das auch gelingen? Wie rea-
giert das Publikum auf „Big Fish“,
ein Musical, von dem noch nie-
mand im Auditorium vorher ge-
hört hatte? Die Reaktion des Pu-
blikums nach der mehr als drei-
stündigen Aufführung sprach für
sich. Fast eine Viertelstunde dau-
erten die tosenden, stehenden
Abschlussovationen. Man kann
ruhig von restloser Begeisterung
sprechen. „Ich habe die ganze
Handtasche voll zerknüllter Ta-
schentücher, so sehr hat mich die
Aufführung mitgenommen“, sag-
te eine Besucherin.
Die musikalische Tragikomödie
„Big Fish“ ist beileibe keine leich-
te Story. Der Handelsreisende Ed-
ward Bloom lebt mit seiner Frau
Sandra und seinem Sohn Will in
Alabama. Will sieht seinen Vater
nur selten und kennt ihn nur als
„Big Fish“ - als jemanden der
immer die tollsten Dinge erlebt,
die wagemutigsten Prüfungen be-

Fortführung der Titelseite

steht und dem die unglaublichs-
ten Figuren begegnen - eben als
jemanden, der immer die dicks-
ten Fische fängt. Seine Erzählungs-
sammlung liest sich größer wie
die von Münchhausen und aben-
teuerlicher als die der Marvel-
Helden. Sein Vater ist Superman,
ein Riesenbändiger und Hexenbe-
schwörer in einer Person - aber
was hiervon ist Realität und was
Fiktion, was wahr und was erfun-
den? Erst am Sterbebett erkennen
Vater und Sohn einander wirklich.
Die Romanvorlage von John Au-
gust wechselt die Zeiten, mal wird
in der Gegenwart erzählt, mal in
der Vergangenheit, mal aus Kin-
der-, mal aus Erwachsenenpers-
pektive. Wie bekommt man das
auf der Bühne umgesetzt? Durch
Doppelbesetzungen derselben
Personen in unterschiedlichen Al-
tersphasen, wie es ja auch im dies-
jährigen Familienstück der „Un-
endlichen Geschichte“ schon sehr
gut funktioniert. Regisseurin Me-

Hauptdarsteller Jonas Fromme istHauptdarsteller Jonas Fromme istHauptdarsteller Jonas Fromme istHauptdarsteller Jonas Fromme istHauptdarsteller Jonas Fromme ist
zu einem perfekten Musicaldar-zu einem perfekten Musicaldar-zu einem perfekten Musicaldar-zu einem perfekten Musicaldar-zu einem perfekten Musicaldar-
steller gereift.steller gereift.steller gereift.steller gereift.steller gereift.

 Jule Loermann in ihrem Solopart Jule Loermann in ihrem Solopart Jule Loermann in ihrem Solopart Jule Loermann in ihrem Solopart Jule Loermann in ihrem Solopart
als Sandra Templeton.als Sandra Templeton.als Sandra Templeton.als Sandra Templeton.als Sandra Templeton.

lanie Herzig hat die vielschichti-
ge Geschichte in überzeugender
Weise und mit feinem Gespür für
emotionale Tiefen mit vielen Per-
spektivwechseln in Szene gesetzt.
Mal zoomt sie die Akteure ganz
nah ran und dann bereitet sie
wieder ein großes Panorama aus,
das alle 40 Mitwirkenden in ful-
minanten Massenszenen auf der
Bühne agieren lässt.
Aber das Ensemble agierte nicht
nur, es sang eben auch. Wenn die-
se Inszenierung der Freilichtbüh-
ne etwas hat, das sogar die Broad-
way-Produktionen übertrifft -
zumindest soweit, wie das, was
man davon in Erfahrung bringen
kann - dann sind es die Chorsze-
nen. Hier hat der musikalische
Leiter der Freilichtbühne, Hans-
Martin Fröhling, ganze Arbeit ge-
leistet. Obwohl die Chorpassagen
gar nicht so wichtig und tragend
für die Handlung sind, ziehen sie
sich doch wie ein roter Faden der
Klangschönheit durch die gesam-
te Produktion.
München, Leverkusen, Mainz und
Gelsenkirchen, wo Big Fish schon

als Hallen-Musical gelaufen ist,
hatten alle professionelle Musi-
cal-Sänger zur Verfügung. Die Frei-
lichtbühne Bökendorf ist nach wie
vor ein Laientheater. Aber den-
noch wurde auch hier professio-
nelle Gesangskunst auf höchstem
Niveau abgeliefert. Jonas From-
me, Joss Spieker-Siebrecht, Do-
minik Scholz, Jule Loermann, Lisa
Hasenbein, Vanessa Versen, Ma-
gnus Knipping und Christina Meyer
zeigten neben schauspielerischer
Kunst auch höchst ansprechende
Gesangsleistungen. Dürfte man
nur einen Namen nennen, dann
sollte in diesem Jahr der von Jo-
nas Fromme (26) besonders ge-
nannt werden, der die Figur des
jungen Edward Bloom zu seinem
Alter ego gemacht zu haben
schien und auch gesanglich zu ei-
nem perfekten Musicaldarsteller
gereift ist.
Bis zum 9. September wird Big
Fish an der Freilichtbühne Böken-
dorf noch 16 Mal aufgeführt. Kar-
ten gibt es auch bequem online
über die Homepage (freilichtbu-
ehne-boekendorf.de).

Das Dorf will gemeinsam den Kampf gegen einen Riesen aufnehmen.Das Dorf will gemeinsam den Kampf gegen einen Riesen aufnehmen.Das Dorf will gemeinsam den Kampf gegen einen Riesen aufnehmen.Das Dorf will gemeinsam den Kampf gegen einen Riesen aufnehmen.Das Dorf will gemeinsam den Kampf gegen einen Riesen aufnehmen.

Die Inszenierung von Regisseurin Melanie Herzig brilliert mit abwechs-Die Inszenierung von Regisseurin Melanie Herzig brilliert mit abwechs-Die Inszenierung von Regisseurin Melanie Herzig brilliert mit abwechs-Die Inszenierung von Regisseurin Melanie Herzig brilliert mit abwechs-Die Inszenierung von Regisseurin Melanie Herzig brilliert mit abwechs-
lungsreichen Perspektivwechseln.lungsreichen Perspektivwechseln.lungsreichen Perspektivwechseln.lungsreichen Perspektivwechseln.lungsreichen Perspektivwechseln.

Maik Hünnefeld (v.l.), Jonas Fromme und Christina Meyer in einerMaik Hünnefeld (v.l.), Jonas Fromme und Christina Meyer in einerMaik Hünnefeld (v.l.), Jonas Fromme und Christina Meyer in einerMaik Hünnefeld (v.l.), Jonas Fromme und Christina Meyer in einerMaik Hünnefeld (v.l.), Jonas Fromme und Christina Meyer in einer
gemeinsamen Gesangsszene.gemeinsamen Gesangsszene.gemeinsamen Gesangsszene.gemeinsamen Gesangsszene.gemeinsamen Gesangsszene.
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Bürger in Brakel können beim Wind mitverdienen
Ortschaften Schmechten, Siddessen, Rheder, Riesel und Istrup unterzeichnen
Kooperationsvertrag mit Projektierer
Schmechten (bb). Meist gibt es
zwei Parteien, die an einem Wind-
park besonders gut verdienen. Der
Landeigentümer, der die Flächen
zur Verfügung stellt und der Be-
treiber, der die Anlagen aufstellt.
Die Bevölkerung, die damit leben
muss, dass ihnen die Windräder
vor die Haustür gesetzt werden,
gucken in die Röhre und ärgern
sich. Die Brakeler Ortschaften
Istrup, Rheder, Riesel, Schmech-
ten und Siddessen wollten das
nicht mit sich machen lassen.
Es geht um die Gemarkung Dol-
lenkamp, eine große zusammen-
hängende Freifläche, die im Wes-
ten von Schmechten und im Os-
ten von Rheder und Riesel be-
grenzt wird, aber auch Istrup im
Norden und Siddessen weiter süd-
lich sind betroffen. Mehrere Pro-
jektierer sind an dem Areal inter-
essiert. Schmechtens Bezirksaus-
schussvorsitzender David Flore ist
bei ihnen vorstellig geworden und
hat angefragt, was sie sich vor-
stellen, wie die Bevölkerung an
dem Vorhaben beteiligt werden
könnte. Die größte Übereinstim-
mung wurde mit der BayWa Wind
aus Braunschweig erzielt, die mit
dem Windpark Dollenkamp ihr
erstes Projekt im Kreis Höxter ver-
wirklichen will. „Die Genehmi-
gung durch den Kreis Höxter steht
unmittelbar bevor und das Ver-
fahren ist bislang sehr zügig und
konstruktiv verlaufen“, sagt Pro-
jektleiter Friedhelm Prior.
Geplant ist die Errichtung von acht
229 Meter hohen Windenergie-
anlagen der Sechs-Megawatt-
Klasse. Der Windpark Dollenkamp

soll Strom für rund 30.000 Haus-
halte produzieren. Jede einzelne
Anlage produziert ungefähr
zweimal so viel Strom, wie die
betroffenen Ortschaften Einwoh-
ner haben. Sieben der geplanten
acht Anlagen sollen sich für die
BayWa drehen, eine für die Men-
schen in Schmechten, Siddessen,
Rheder, Istrup und Riesel. „Eine
Anlage werden wir als Bürgerge-
nossenschaft Dollenkamp selbst
betreiben und alle Einwohnerin-
nen und Einwohner sind eingela-
den, dieser Genossenschaft bei-
zutreten“, sagt Flore. Ab 500 Euro
ist man dabei. Je mehr Anteile
man erwirbt, umso größer ist auch

das Stück Kuchen, das man als
Mitbetreiber erhält. „Die Rendite
ist nicht sehr hoch, aber es geht
um Sicherheit und Langfristigkeit
und nicht um schnelle Spekulati-
onsgewinne“, betont auch Stefan
Weskamp, Ortsvertreter aus
Istrup.
Am Donnerstag haben David Flo-
re und Stefan Weskamp als desig-
nierte Vorstände der Bürgerge-
nossenschaft mit der BayWa ei-
nen Kooperationsvertrag unter-
zeichnet und damit die Voraus-
setzung für die Bürgerbeteiligung
an dem Windpark geschaffen. „Wir
wollen diesen Windpark mit der
größtmöglichen Akzeptanz der
Bevölkerung verwirklichen und
darum begrüßen wir es außeror-
dentlich, dass die Ortschaften von
sich aus auf uns zugegangen
sind“, erklärt Andreas Hornig, Lei-
ter des Bereichs Beteiligungsmo-
delle, bei der BayWa.
Nun soll es in großen Schritten
voran gehen mit dem Windpark

Dollenkamp. „Mitte des nächs-
ten Jahres wollen wir mit dem
Bau beginnen und ein Jahr später
soll der Windpark ans Netz ge-
hen“, sagt Projektleiter Prior. Eine
Anlage kostet etwa sieben Milli-
onen Euro. Sollten die Einwohner
der Ortschaften nicht alle Genos-
senschaftsanteile erwerben, kön-
nen auch andere Bürger der Stadt
Brakel und auch darüber hinaus
Anteilseigner werden. David Flo-
re: „Im Grundsatz kann jeder Mit-
glied der Bürgergenossenschaft
werden, aber wir wollen zunächst
die Bewohner der betroffenen
Ortschaften beteiligen.“ Zusätz-
lich leistet BayWa einen Beitrag
von 0,2 Cent pro Kilowattstunde
als Wertschöpfungsbeitrag an die
Stadt Brakel. Der Windpark Dol-
lenkamp soll im Jahr etwa
100.000 Megawattstunden
Strom produzieren. Für die Stadt
Brakel bedeutet das eine jährli-
che Zusatzeinnahme in Höhe von
200.000 Euro.

Die designierten Genossenschaftsvorstände David Flore (vorne l.) aus Schmechten und Stefan Weskamp ausDie designierten Genossenschaftsvorstände David Flore (vorne l.) aus Schmechten und Stefan Weskamp ausDie designierten Genossenschaftsvorstände David Flore (vorne l.) aus Schmechten und Stefan Weskamp ausDie designierten Genossenschaftsvorstände David Flore (vorne l.) aus Schmechten und Stefan Weskamp ausDie designierten Genossenschaftsvorstände David Flore (vorne l.) aus Schmechten und Stefan Weskamp aus
Istrup unterschreiben im Beisein der anderen Ortschaftsvertreter den Vertrag mit der BayWa.Istrup unterschreiben im Beisein der anderen Ortschaftsvertreter den Vertrag mit der BayWa.Istrup unterschreiben im Beisein der anderen Ortschaftsvertreter den Vertrag mit der BayWa.Istrup unterschreiben im Beisein der anderen Ortschaftsvertreter den Vertrag mit der BayWa.Istrup unterschreiben im Beisein der anderen Ortschaftsvertreter den Vertrag mit der BayWa.

Die Beteiligten des Kooperationsvertrages.Die Beteiligten des Kooperationsvertrages.Die Beteiligten des Kooperationsvertrages.Die Beteiligten des Kooperationsvertrages.Die Beteiligten des Kooperationsvertrages.
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HECKEN-FESTIVAL in Bökendorf

Foto: Bernhard AufenangerFoto: Bernhard AufenangerFoto: Bernhard AufenangerFoto: Bernhard AufenangerFoto: Bernhard Aufenanger

Foto: Europäisches Laboratorium e.V.Foto: Europäisches Laboratorium e.V.Foto: Europäisches Laboratorium e.V.Foto: Europäisches Laboratorium e.V.Foto: Europäisches Laboratorium e.V.

Am Sonntag, 30. Juli, kommen
an drei verschiedenen Orten Li-
teratur und Musik im Rahmen
eines HECKEN-FESTIVALS zu-
sammen: in Schwalenberg, Bö-
kendorf und Holzhausen.
In Bökendorf startet das Pro-
gramm nachmittags um 16 Uhr
im historischen Laubengang
beim Haus Bökerhof. Das Duo
MOVING SOUNDS, bestehend
aus der Klarinettenvirtuosin
Tara Bouman (Klarinette, Bass-
klarinette) und dem Ausnahme-
trompeter und musikalischen
Grenzgänger Markus Stockhau-
sen (Trompete, Piccolo-Trompe-
te, Flügelhorn), nimmt das Pu-
blikum mit auf eine musikali-
sche Entdeckungsreise. Nach
einem kleinen Fußweg (ca. 400
Meter) zum Bökerhof wird die
Kuratorin Dr. Brigitte Labs-Eh-
lert eine kurze Einführung zum
Thema „Heckenschriftsteller-
Gesellschaft“ geben. Im An-
schluss wird die bekannte
Schauspielerin Angela Winkler
unter dem Leitthema „wo Dor-
nen aus den Hecken greifen“
ausgesuchte Gedichte von An-
nette von Droste-Hülshoff und
Else Lasker-Schüler rezitieren.
Dabei können die Teilnehmen-
den gleichzeitig den Blick auf
das spätbarocke Haus Bökerhof,
dem Wohnsitz von Drostes Groß-
eltern mütterlicherseits, genie-
ßen, denn die Lesung findet im
Schatten der riesigen Blutbuche
statt, die vor dem Bökerhof
steht.
Die Hecken sind Charakteristi-

ka der verschiedenen Landschaf-
ten, sie sind Teil der jeweiligen
Siedlungs- und Kulturgeschich-
te. Sie prägen das Landschafts-
bild und geben Auskunft über
die Wind-, Wetter- und Boden-
verhältnisse. Sie sind Brutort und
Lebensraum für Insekten, Vögel,
Amphibien und Niederwild. Das
HECKEN-FESTIVAL stellt Land-
schaften mit den in ihnen typi-
schen Hecken in Lesungen von
Schriftstellern und Sprechern
sowie traditioneller Musik vor.
In Ostwestfalen gibt es den be-
rühmten Laubengang in Böken-
dorf, der von Annette von Dros-
te-Hülshoff beschrieben wurde,
es gibt die einmalige Niehei-
mer Flechthecke, Hohlwege
und Dornenhecken um Schwa-
lenberg, Hecken aus Weiden bei
Eversen, hoch aufgeschossene
Hainbuchhecken, die eindrucks-
volle Eichenallee beim Gut Holz-
hausen - und es entsteht dort
eine neue Hecke, kreiert vom
Landschaftskünstler Andy
Goldsworthy.
Tara Bouman und Markus Stock-
hausen spielen bereits seit dem
Jahr 2002 als Duo MOVING
SOUNDS zusammen. Das Reper-
toire umfasst Kompositionen
beider Künstler, sowie Improvi-
sationen und vor allem Intuitive
Musik. Ihr Programm entschei-
den sie oft spontan, entspre-
chend der Schwingung des Or-
tes und seiner Akustik.
Angela Winkler ist Schauspiele-
rin aus Überzeugung. In den
1970er Jahren wurde der Regis-

seur Peter Stein auf die Schau-
spielerin aufmerksam und holte
sie an seine „Berliner Schau-
bühne“, wo Angela Winkler sie-
ben Jahre lang auftrat. Richtig
bekannt wurde Angela Winkler
1975 durch ihre Hauptrolle in
der Heinrich-Böll-Verfilmung
„Die verlorene Ehre der Katha-
rina Blum“. Auch international
kennt man Angela Winkler seit
ihrem Auftritt in dem oscarprä-
mierten Film „Die Blechtrom-
mel“, der auf dem gleichnami-
gen Roman von Günther Grass
beruht. Angela Winkler steht bis
heute international vor der Ka-
mera und auf der Bühne in ganz
Europa.
Für auswärtige Festivalgäste
bietet der nahegelegene Zu-
schauer-Parkplatz der Freilicht-
bühne ausreichende Parkmög-
lichkeiten. Bereits ab 15 Uhr
werden Kaffee und Kuchen vor

dem Haus Bökerhof angeboten.
Sollte das Wetter wider Erwar-
ten zu schlecht sein für eine Ver-
anstaltung im Freien, wird das
HECKEN-FESTIVAL in der Pfarr-
kirche von Bökendorf stattfin-
den, sodass alle im Trockenen
sitzen.

Eintritt für die Veranstaltung in
Bökendorf: 10 Eurp
Gesamtticket für alle drei Ver-
anstaltungen: 35 Euro
Kartenreservierung unter
E-Mail: reservierung@eu-lab.de
Telefon: 0175 / 213 32 07
 (Brigitte Labs-Ehlert)

Weitere Infos zum gesamten He-
cken-Festival:
www.eu-lab.de
Veranstalter und Kontakt:
Europäisches Laboratorium e. V.
Alte Torstraße 5, 32816 Schwa-
lenberg
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Sommerturnier beim RV Nethegau Brakel
Jugend- und Nachwuchsreiter erfolgreich beim Heimturnier

Jonas Bacevicius vom RV Nethegau Brakel siegte in der Stil-Springprfg.Jonas Bacevicius vom RV Nethegau Brakel siegte in der Stil-Springprfg.Jonas Bacevicius vom RV Nethegau Brakel siegte in der Stil-Springprfg.Jonas Bacevicius vom RV Nethegau Brakel siegte in der Stil-Springprfg.Jonas Bacevicius vom RV Nethegau Brakel siegte in der Stil-Springprfg.
M*. Es gratulierten der erste Vorsitzende Heinz Kirchhoff & JohannesM*. Es gratulierten der erste Vorsitzende Heinz Kirchhoff & JohannesM*. Es gratulierten der erste Vorsitzende Heinz Kirchhoff & JohannesM*. Es gratulierten der erste Vorsitzende Heinz Kirchhoff & JohannesM*. Es gratulierten der erste Vorsitzende Heinz Kirchhoff & Johannes
Hoppe von HOYER Holzpellets, Flüssiggas und DieselHoppe von HOYER Holzpellets, Flüssiggas und DieselHoppe von HOYER Holzpellets, Flüssiggas und DieselHoppe von HOYER Holzpellets, Flüssiggas und DieselHoppe von HOYER Holzpellets, Flüssiggas und Diesel

Vom 16. bis 18. Juni fand das tra-
ditionelle Sommerturnier des RV
Nethegau Brakel auf der Reit-
sportanlage im Pahenwinkel statt.
Mit viel Engagement der Vereins-
mitglieder war die Anlage „tur-
nierfein“ hergerichtet worden und
es wurden an den drei Turnierta-
gen den Zuschauern bei warmen
Temperaturen toller Turniersport
gezeigt.
Sportliche Höhepunkte bildeten
am Samstag die Punktespringprfg.
Klasse S, dass Sebastian Holtgrä-
ve-Osthues vom RFV Graf Sprock
Delbrück für sich entscheiden
konnte, und das S-Springen am
Sonntagnachmittag, in dem Jen-
nifer Fogh Pedersen von der RG
Klein Roscharden siegreich war.
Besonders die vereinseigenen Ju-
gend- und Nachwuchsreiter konn-
ten an den Turniertagen beachtli-

Lena Brinkmann mit Lindsay vom RV Nethegau Brakel sind fehlerfrei imLena Brinkmann mit Lindsay vom RV Nethegau Brakel sind fehlerfrei imLena Brinkmann mit Lindsay vom RV Nethegau Brakel sind fehlerfrei imLena Brinkmann mit Lindsay vom RV Nethegau Brakel sind fehlerfrei imLena Brinkmann mit Lindsay vom RV Nethegau Brakel sind fehlerfrei im
Parcours des M-Springen unterwegs.Parcours des M-Springen unterwegs.Parcours des M-Springen unterwegs.Parcours des M-Springen unterwegs.Parcours des M-Springen unterwegs.

che Erfolge vorweisen, so wurde
Lilly Sophie Keck mit Heartbrea-
ker am Freitag Zweite in der A-
Dressur und siegte am Samstag
in der Dressurreiterprüfung Klas-
se A. Tim Wecker gewann im
Dressur-Wettbewerb den ersten
Platz mit seiner Stute Königin
MV. Jan-Gerrit Müller, Antonia
Vogt und Henrik Pellengahr sieg-
ten jeweils in einer Springprü-
fung der Klasse L. Johanna Hof-
bauer siegte mit Carica im Stan-
dard Spring-Wettbewerb und ge-
wann zusammen mit ihrer Ver-
einskollegin Martina Kirchhoff
und der für den RV Harsum u.U.
startenden Reiterin Rachel Eile-
en Werner den Mannschafts-Sp-
ring-Wettbewerb E/A/L.
Am Sonntagnachmittag zeigten
auch die jüngsten Turnierreiter
beim Führzügel-Wettbewerb Ihr

Können. Unter großem Applaus
drehten sie auf dem großen Sp-
ringplatz ihre Runden. Lotta Wal-
ter vom gastgebenden Verein
hieß am Ende die strahlende Sie-

gerin, welche die goldene Schleife
von den Richtern entgegennahm.
Den zweiten Platz sicherte sich
ihre Vereinskollegin Sophie-Eli-
se Kaufung.
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Diesmal saß der letzte Schuss im Stechen
Diana und Bernhard Fischer sind das neue Königspaar der Rieseler St. Georgsschützen

Riesel (bb). Mit gehöriger Ver-
spätung setzte sich der Fest-
umzug am Montag in Riesel in
Bewegung. Umso lauter der Ju-
bel, als der neue König in die
Halle einzog. Einzelhandels-
kaufmann Bernhard Fischer ist
neuer König der Schützenbru-
derschaft St. Georg Riesel.
Die schönsten Geschenke, sind
die, die man sich selbst macht.
Einen Tag vor seinem 50. Ge-
burtstag hat Fischer sich am
Montag mit der Königswürde
ein besonderes Geschenk ge-
macht. Mit Mattias Fromme,
Markus Vogt und Lars Mult-
haupt waren vier Schützen ins
erste Stechen gegangen. Am
Ende hat sich Bernhard Fischer
im zweiten Stechen mit einer
glatten Zehn gegen Markus
Vogt durchgesetzt. Zu den

Diana und Bernhard Fischer sind das neue Königspaar der Rieseler St. Georgsschützen.Diana und Bernhard Fischer sind das neue Königspaar der Rieseler St. Georgsschützen.Diana und Bernhard Fischer sind das neue Königspaar der Rieseler St. Georgsschützen.Diana und Bernhard Fischer sind das neue Königspaar der Rieseler St. Georgsschützen.Diana und Bernhard Fischer sind das neue Königspaar der Rieseler St. Georgsschützen.

Mit einem Festzug wird das Königspaar vom Schießstand ins DorfMit einem Festzug wird das Königspaar vom Schießstand ins DorfMit einem Festzug wird das Königspaar vom Schießstand ins DorfMit einem Festzug wird das Königspaar vom Schießstand ins DorfMit einem Festzug wird das Königspaar vom Schießstand ins Dorf
begleitet.begleitet.begleitet.begleitet.begleitet.

Zu Ehren des neuen Königs wird die Fahne geschwenkt.Zu Ehren des neuen Königs wird die Fahne geschwenkt.Zu Ehren des neuen Königs wird die Fahne geschwenkt.Zu Ehren des neuen Königs wird die Fahne geschwenkt.Zu Ehren des neuen Königs wird die Fahne geschwenkt.

Das noch amtierende Königspaar Jutta und Marcus Menne genießt denDas noch amtierende Königspaar Jutta und Marcus Menne genießt denDas noch amtierende Königspaar Jutta und Marcus Menne genießt denDas noch amtierende Königspaar Jutta und Marcus Menne genießt denDas noch amtierende Königspaar Jutta und Marcus Menne genießt den
letzten Moment seiner Amtszeit.letzten Moment seiner Amtszeit.letzten Moment seiner Amtszeit.letzten Moment seiner Amtszeit.letzten Moment seiner Amtszeit.

Die Rieseler St. Georgsschützen treten zum Festmarsch an.Die Rieseler St. Georgsschützen treten zum Festmarsch an.Die Rieseler St. Georgsschützen treten zum Festmarsch an.Die Rieseler St. Georgsschützen treten zum Festmarsch an.Die Rieseler St. Georgsschützen treten zum Festmarsch an.
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Annentagstreffen der Ehemaligen im Schulzentrum
40-Jähriges Jubiläum des Fördervereins der Ehemaligen des Petrus-Legge Gymnasiums

Vorstand des Fördervereins am Flötenspieler: (v.l.) Ulrich Jochmaring,Vorstand des Fördervereins am Flötenspieler: (v.l.) Ulrich Jochmaring,Vorstand des Fördervereins am Flötenspieler: (v.l.) Ulrich Jochmaring,Vorstand des Fördervereins am Flötenspieler: (v.l.) Ulrich Jochmaring,Vorstand des Fördervereins am Flötenspieler: (v.l.) Ulrich Jochmaring,
Annette Sprenger, Reiner StuhldreyerAnnette Sprenger, Reiner StuhldreyerAnnette Sprenger, Reiner StuhldreyerAnnette Sprenger, Reiner StuhldreyerAnnette Sprenger, Reiner Stuhldreyer

Der Förderverein des Petrus-Leg-
ge-Gymnasium feiert in diesem
Jahr sein 40-jähriges Bestehen.
Schon früh war eines der Hauptzie-
le die Ausrichtung eines Ehemali-

ersten Gratulanten gehörten
Bernhard Fischers Eltern Alfred
(83) und Waltraud (85) Fischer.
Der Vater war 1984 und der
Großvater August Fischer 1961
Schützenkönig in Riesel.
Schon im vergangenen Jahr hat-
te der Kaufmann die Königs-
würde angestrebt, musste sich
im Stechen aber doch Marcus
Menne geschlagen geben. Der
hatte bis Montagmittag zusam-
men mit seiner Ehefrau an der
Spitze des Rieseler Traditions-
vereins gestanden. Mit einem
Backenstreich wurden Menne
von Oberst Hartwig Lücke Zylin-
der und Königskette abgenom-
men und und dem neuen König
Bernhard Fischer übergeben.
Als Königin wählte Bernhard Fi-
scher seine Frau Diana (48).
Beide sind selbstständige

Mode-Einzelhändler in Brakel.
Bernhard Fischer engagiert sich
seit langer Zeit im Vorstand des

Mit dem neuen Königspaar freuen sich auch die Eltern des Königs, Alfred und Waltraut Fischer.Mit dem neuen Königspaar freuen sich auch die Eltern des Königs, Alfred und Waltraut Fischer.Mit dem neuen Königspaar freuen sich auch die Eltern des Königs, Alfred und Waltraut Fischer.Mit dem neuen Königspaar freuen sich auch die Eltern des Königs, Alfred und Waltraut Fischer.Mit dem neuen Königspaar freuen sich auch die Eltern des Königs, Alfred und Waltraut Fischer.

Werberings Brakel. Mit der
Schützenkönigswürde erfüllt
sich für Bernhard Fischer ein

gentreffens am Annentagsfreitag.
Mittlerweile ist dies nach Schlie-
ßung des Gymnasiums die Haupt-
zielsetzung des Fördervereins.
In diesem Jahr findet das Jubilä-

umstreffen am Freitag, 4. August,
statt. Beginn ist um 17 Uhr am
ehemaligen Haupteingang „Im
Schild“. Neu ist, dass anlässlich
des zehnjährigen Bestehens der
Gesamtschule Brakel ab jetzt jähr-
lich auch ein Treffen aller Ehema-
ligen des Schulzentrums gefeiert
wird.
Eingeladen sind ehemalige Schü-
lerinnen und Schüler sowie Leh-
rerinnen und Lehrer der Ge-
schwister-Scholl-Hauptschule, der

Annette-von Droste-Hülshoff-Re-
alschule, des Petrus-Legge-Gym-
nasiums und der Gesamtschule
Brakel.
In alter Tradition markiert ein Bier-
wagen an der Brücke den Treff-
punkt. Neben illustren Gesprä-
chen und reichlich Getränke sind
Kle ingruppenschul führungen
durch alle Gebäude möglich. Wir
freuen uns auf ein Wiedersehen,
auf die Fortführung und Neuge-
staltung dieses Treffens.

tiefer Wunsch. Und anders als
vergangenes Jahr saß diesmal
der letzte Schuss im Stechen.
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Mit den Little Friends in die Ferien
„Putzmunter“ gestaltet Konzert zur Sommer- und Ferienzeit
Musikalisch ging es kürzlich Froh-
nhausen ab in die Ferien. „Feri-
enzeit - Reisezeit“ war das Kon-
zert des Kinderchores „Little Fri-
ends-Putzmunter“ aus Gehrden
und Umgebung überschrieben. Ein
gutes halbes Jahr lang hatte Chor-
leiter Andreas Lehnert (Schlangen)
die Lieder mit den etwa 25 Kin-
dern im Alter zwischen fünf und
zehn Jahren eingeübt.
Eltern und Kinder hatten die Heg-
gehalle mit Wasserbällen, Stroh-
hüten, Koffern und Luftmatratzen
sommerlich dekoriert, so dass die
gut 150 Zuhörerinnen und Zuhö-
rer sich schon einmal in ihren ei-
genen Urlaub träumen konnten.
Noch besser gelang das aber mit
Hilfe der jungen Sängerinnen
und Sänger. Auf dem Programm
standen Evergreens wie „West-
erland“ oder „We are the
World“. Ebenso erklangen aber
auch „Wenn der Sommer
kommt“ oder „Wir sind alle Kin-
der dieser Welt“. Die Kinder lo-

Little Friends - Putzmunter mit ihrer musikalischen LeitungLittle Friends - Putzmunter mit ihrer musikalischen LeitungLittle Friends - Putzmunter mit ihrer musikalischen LeitungLittle Friends - Putzmunter mit ihrer musikalischen LeitungLittle Friends - Putzmunter mit ihrer musikalischen Leitung

ckerten das Programm mit eige-
nen Moderationen oder kleinen
Gedichten auf.
Der Kinderchor sucht wieder akti-
ve junge Sängerinnen und Sän-
ger. Das Angebot richtet sich

nicht nur an Kinder aus Gehr-
den. „Willkommen sind auch
Kinder aus den Dörfern
rundherum“, sagt Brigitte Back-
haus, die gemeinsam mit Anke
Hupe-Keil und Jenny-Ann Schee-

le das Choreltern-Team bildet.
Geprobt wird wieder nach den
Sommerferien, erstmals am 11.
August, jeweils freitags von 15
bis 16.30 Uhr im Pfarrheim Gehr-
den.

Westnetz erneuert Gasdruckregler
in Haushalten in Brakel

Die Westnetz GmbH tauscht derzeit bei den mit Erdgas versorgtenDie Westnetz GmbH tauscht derzeit bei den mit Erdgas versorgtenDie Westnetz GmbH tauscht derzeit bei den mit Erdgas versorgtenDie Westnetz GmbH tauscht derzeit bei den mit Erdgas versorgtenDie Westnetz GmbH tauscht derzeit bei den mit Erdgas versorgten
Haushalten in Brakel den Gasdruckregler gegen ein Modell mit instal-Haushalten in Brakel den Gasdruckregler gegen ein Modell mit instal-Haushalten in Brakel den Gasdruckregler gegen ein Modell mit instal-Haushalten in Brakel den Gasdruckregler gegen ein Modell mit instal-Haushalten in Brakel den Gasdruckregler gegen ein Modell mit instal-
lierter Gasmangelsicherung aus. Foto: Westnetzlierter Gasmangelsicherung aus. Foto: Westnetzlierter Gasmangelsicherung aus. Foto: Westnetzlierter Gasmangelsicherung aus. Foto: Westnetzlierter Gasmangelsicherung aus. Foto: Westnetz

Die Westnetz GmbH, Verteilnetz-
betreiber der Westenergie AG,
tauscht derzeit bei den mit Erd-
gas versorgten Haushalten in
Brakel die Gasdruckregler aus.
In dem neuen Modell ist ein zu-
sätzliches Bauteil enthalten, die
sogenannte Gasmangelsiche-
rung. Diese ermöglicht im Falle
einer Störung im Gasnetz die
deutlich schnellere Wiederinbe-
triebnahme der betroffenen Haus-
anschlüsse. „Die Gasmangelsi-
cherung ist ein Sicherheitsventil,
welches im neuen Gasdruckreg-
ler integriert ist. Gibt es
beispielsweise ein Leck an einer
Gasleitung und die Gaszufuhr zu
den Haushalten ist unterbrochen,
müssen die Kolleg*innen der
Westnetz die betroffenen Haus-
halte im Zuge der Wiederinbe-
triebnahme aktuell zweimal be-
treten: zunächst, um die Haupt-
absperreinrichtungen zu schlie-
ßen und nach der Wiederinbe-

triebnahme des Netzes noch
einmal, um diese wieder zu öff-
nen. Durch die Gasmangelsiche-
rung kann sich das Betreten des
Haushaltes auf einmal reduzie-
ren, sodass die Inbetriebnahme
doppelt so schnell erfolgen wür-
de“, erläutert Rüdiger Fornefeld,
Westnetz-Netzbetriebsmeister für
den Netzbereich Brakel/Horn-Bad
Meinberg. Für die Kund*innen
ändert sich durch die Umstellung
nichts an der gewohnt verlässli-
chen Versorgung mit Erdgas. Auch
entstehen keine Kosten. Als zu-
ständiger Verteilnetzbetreiber
übernimmt Westnetz sicher und
zuverlässig die Installation der
Gasdruckregler bei den
Kund*innen. Es ist besonders
wichtig, dass die Kund*innen den
Westnetz-Monteur*innen Zugang
zu ihrem Erdgashausanschluss
ermöglichen. Alle Monteur*innen
können sich mit Lichtbildauswei-
sen legitimieren.
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Heimat gemeinsam entdecken - Wandertour von
Christian Haase geht in die dritte Runde
Die „Geh-mit-Tour“ des heimi-
schen CDU-Bundestagsabgeord-
neten Christian Haase geht in die
dritte Runde. Bereits im Jahr 2019
und 2021 hatte der heimische
CDU-Abgeordnete Christian Haa-
se zur „Geh-mit-Tour“ eingela-
den und wanderte durch Höxter,
Lippe und Schloss Holte-Stuken-
brock. Ab dem 17. Juli geht es nun
erneut eine Woche lang durch den
Wahlkreis - von Warburg bis zu
den Externsteinen in Horn-Bad
Meinberg.
Die Highlights der diesjährigen
Tour sind unter anderem Führun-
gen im ehemaligen Kloster Wor-
meln, bei der Holsterburg und im
Schloss Hinnenburg.
„In diesem Jahr möchte ich meine
Sommertradition fortsetzen und
mit Wanderfreunden und interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern
durch meinen Wahlkreis wandern.
Mir geht es um einen Perspektiv-
wechsel - raus aus dem Büro und
rein in die Natur. Beim Wandern
können wir ganz offen und unge-
zwungen miteinander ins Ge-
spräch kommen. Dieses Jahr gibt
es insgesamt fünf Etappen und
ich würde mich freuen, wenn Sie
mich ein Stück des Weges beglei-
ten“, berichtet der passionierte
Wanderer Haase, der bereits die
Alpen überquerte.
Die Wandertour startet am 17. Juli
in Warburg bei den Germete-Quel-
len und geht über Wormeln zur

Holsterburg. Am 18. Juli führt der
Eggegebirgsverein e.V. von der
Burg Dringenberg über den Egge-
weg bis nach Neuenheerse. Am
19. Juli geht es von Oesterholz zu
den Externsteinen. Am 20. Juli
führt die Route von Beverungen
über Derental nach Wehrden. Am
21. Juli startet der letzte Tag der
„Geh mit Tour 2023 „ in Brakel
und endet nach einem Aufstieg
zum Schloss Hinnenburg
schließlich in Rheder.
Interessierte, auch Gruppen oder
Vereine, können sich unter
christ ian.haase@bundestazde
oder 030 227 73840 zum Mitwan-
dern anmelden.

Auf der Homepage
www.haasechristian.de sind alle
Wanderrouten detailliert mit
Startpunkt, Pausen und Endpunkt

einsehbar. Es ist natürlich auch
möglich, nur ein Stück des Weges
sowie spontan ohne Anmeldung
mitzuwandern.

Wanderung um die
„Alte Eisenbahn“ bei
Willebadessen
Am Sonntag, 23. Juli, hat der Hei-
mat- und Museumsverein Brakel
e.V. seine nächste Wanderung auf
dem Eggekamm bei Willebades-
sen zum unter Schutz stehenden
unvollendeten Industriedenkmal
„Alten Eisenbahn“ geplant.
Selbstverständlich wird dieses
Thema eingehend behandelt. Aber
auch die im Umfeld gelegenden
mystischen Stätten werden be-
sucht. Zu dieser öffentlichen Wan-
derung von 11 Kilometern Länge
sind alle Interessierten herzlich

eingelanden. Treffpunkt zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften ist
um 10 Uhr der Parkplatz Bruch-
taue am Bredenweg in Brakel.
Festes Schuhwerk, dem Wetter an-
gepasste Kleidung, Rucksackver-
pflegung und gute Laune sind mit-
zubringen.

Fragen zur Veranstaltung beant-
wortet Ferdi Schneider,
Tel.: 05272 6424
oder E-Mail: fs.brakel@web.de,
gerne.
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Unterstützung nach dem Unfall
TÜV SÜD: Neutrale Schadengutachten sorgen für klare Verhältnisse
Mehr als zwei Millionen Mal kamMehr als zwei Millionen Mal kamMehr als zwei Millionen Mal kamMehr als zwei Millionen Mal kamMehr als zwei Millionen Mal kam
es laut Statistischem Bundesamtes laut Statistischem Bundesamtes laut Statistischem Bundesamtes laut Statistischem Bundesamtes laut Statistischem Bundesamt
im Jim Jim Jim Jim Jahr 2021 zu einem ahr 2021 zu einem ahr 2021 zu einem ahr 2021 zu einem ahr 2021 zu einem VVVVVerkerkerkerkerkehrs-ehrs-ehrs-ehrs-ehrs-
unfall. In den allermeisten Fällenunfall. In den allermeisten Fällenunfall. In den allermeisten Fällenunfall. In den allermeisten Fällenunfall. In den allermeisten Fällen
handelt es sich dabei um einenhandelt es sich dabei um einenhandelt es sich dabei um einenhandelt es sich dabei um einenhandelt es sich dabei um einen
Blechschaden.Blechschaden.Blechschaden.Blechschaden.Blechschaden.     TTTTTrotzdem stellenrotzdem stellenrotzdem stellenrotzdem stellenrotzdem stellen
sich einem nach dem Unfall vielesich einem nach dem Unfall vielesich einem nach dem Unfall vielesich einem nach dem Unfall vielesich einem nach dem Unfall viele
Fragen - der Ärger ist erst einmalFragen - der Ärger ist erst einmalFragen - der Ärger ist erst einmalFragen - der Ärger ist erst einmalFragen - der Ärger ist erst einmal
groß.groß.groß.groß.groß.     Wie verhalte ich mich amWie verhalte ich mich amWie verhalte ich mich amWie verhalte ich mich amWie verhalte ich mich am
Unfallort? Unfallort? Unfallort? Unfallort? Unfallort? WWWWWer ist eigentlicher ist eigentlicher ist eigentlicher ist eigentlicher ist eigentlich
schuld? schuld? schuld? schuld? schuld? WWWWWas wird die Reparas wird die Reparas wird die Reparas wird die Reparas wird die Reparaturaturaturaturatur
kosten. Lohnt sich Reparierenkosten. Lohnt sich Reparierenkosten. Lohnt sich Reparierenkosten. Lohnt sich Reparierenkosten. Lohnt sich Reparieren
überhaupt noch? überhaupt noch? überhaupt noch? überhaupt noch? überhaupt noch? Wichtig ist esWichtig ist esWichtig ist esWichtig ist esWichtig ist es
dann, sich schnell Unterstützungdann, sich schnell Unterstützungdann, sich schnell Unterstützungdann, sich schnell Unterstützungdann, sich schnell Unterstützung
zu holen.zu holen.zu holen.zu holen.zu holen. Die  Die  Die  Die  Die TÜV SÜD-Gutach-TÜV SÜD-Gutach-TÜV SÜD-Gutach-TÜV SÜD-Gutach-TÜV SÜD-Gutach-
ter begleiten im Schadenfall - vonter begleiten im Schadenfall - vonter begleiten im Schadenfall - vonter begleiten im Schadenfall - vonter begleiten im Schadenfall - von
der Schadenaufnahme bis zumder Schadenaufnahme bis zumder Schadenaufnahme bis zumder Schadenaufnahme bis zumder Schadenaufnahme bis zum
neutralen Schadengutachten, vomneutralen Schadengutachten, vomneutralen Schadengutachten, vomneutralen Schadengutachten, vomneutralen Schadengutachten, vom
Ersatzwagen bis hin zur Kommu-Ersatzwagen bis hin zur Kommu-Ersatzwagen bis hin zur Kommu-Ersatzwagen bis hin zur Kommu-Ersatzwagen bis hin zur Kommu-
nikation mit nikation mit nikation mit nikation mit nikation mit VVVVVersicherungen undersicherungen undersicherungen undersicherungen undersicherungen und
der gegnerischen Pder gegnerischen Pder gegnerischen Pder gegnerischen Pder gegnerischen Partei.artei.artei.artei.artei.     TTTTTipps vonipps vonipps vonipps vonipps von
TÜV SÜD, wie man sich nach ei-TÜV SÜD, wie man sich nach ei-TÜV SÜD, wie man sich nach ei-TÜV SÜD, wie man sich nach ei-TÜV SÜD, wie man sich nach ei-
nem Unfall am besten verhält.nem Unfall am besten verhält.nem Unfall am besten verhält.nem Unfall am besten verhält.nem Unfall am besten verhält.

Ob Verursacher oder nicht, jeder
Unfall droht schnell zum Horror-
szenario zu werden: Um die Re-
paratur des Autos kümmert sich
die Werkstatt, klar. Aber wenn es
Ärger mit dem Versicherer gibt?
Und überhaupt: Wie hoch sind die
Reparaturkosten? Was ist das
Fahrzeug nach der Reparatur
wert? Wie hoch sind Wiederbe-
schaffungs- und Restwert? Wie-
viel marktbezogener Minderwert
steht dem Geschädigten zu? Dazu
Marco Schmickler von TÜV SÜD:
„Bei einem Unfall ist eine klare
und vor allem unabhängige Scha-
denbeurteilung für alle Parteien
die Grundvoraussetzung für eine
schnelle Einigung. Das neutrale
Schadengutachten von TÜV SÜD
ist dafür die beste Basis.“

Nicht schuldig und schuldig - NachNicht schuldig und schuldig - NachNicht schuldig und schuldig - NachNicht schuldig und schuldig - NachNicht schuldig und schuldig - Nach
dem Crash:dem Crash:dem Crash:dem Crash:dem Crash:
Als erstes muss der Unfallort ab-
gesichert werden. Dabei unbe-
dingt darauf achten, sich nicht
selbst zu gefährden. Feststellen,
ob es Verletzte gibt. Wenn ja: 112
anrufen. Im Hinblick auf die Scha-
denregulierung lohnt es sich,
gleich Bilder vom Unfallgesche-
hen und den Schäden zu machen.
Wenn es sich nicht um einen Ba-
gatellschaden handelt, auf jeden
Fall die Polizei rufen. Wichtig: Kei-
nerlei Schuldeingeständnisse ma-

chen und keine Vereinbarungen
unterzeichnen.

An den HakenAn den HakenAn den HakenAn den HakenAn den Haken
In Sachen Abschleppwagen gilt es
erst einmal zu schauen, inwieweit
der überhaupt nötig ist - da gilt
die Schadenminderungspflicht.
Wenn in diesem Sinne das Ab-
schleppen notwendig ist, werden
die Kosten vom Kfz-Haftpflichtver-
sicherer übernommen. Der Schul-
dige muss die Kosten fürs Ab-
schleppen in der Regel selbst be-
zahlen - außer es gibt in den Kas-
kobedingungen anderslautende
Vereinbarungen.

In die In die In die In die In die WWWWWerkstatterkstatterkstatterkstatterkstatt
Die Werkstatt dürfen Geschädig-
te sowie Verursacher selbst aus-
suchen, es sei denn bei der Kas-
koversicherung besteht in Sachen
Eigenschaden eine Werkstattbin-
dung. Als Geschädigter darf ich
die Werkstatt immer aussuchen.

Auf die StraßeAuf die StraßeAuf die StraßeAuf die StraßeAuf die Straße
Ersatzwagen? Den gibt es nur für
das Unfallopfer. Und dass nur,
wenn ein tatsächlicher Nutzungs-
ausfall durch die Reparatur oder
bei einem Totalschaden besteht.

Bei Kaskoschäden gilt: Kein kos-
tenloses Leihauto. Es sei denn der
Kaskovertrag weist explizit das
Recht auf ein Ersatzfahrzeug aus.
Achtung: Habe ich tatsächlich ein
Anrecht auf ein Ausfallauto, muss
das meinem eigenen Fahrzeug
entsprechen. Also nicht die Lu-
xus-Klasse buchen, wenn ein
Kleinwagen kaputt gegangen ist.

Zum GutachterZum GutachterZum GutachterZum GutachterZum Gutachter
Im Haftpflichtschadenfall steht
dem Nichtschuldigen ein Gutach-
ter zu. Der Schuldige hat in der
Regel kein Recht darauf. Bei ei-
ner Teilschuld (Quote) kann mit
der Quotenvorrechtregelung und
einem Kaskovertrag ein Anrecht
auf einen Gutachter bestehen.
Dabei wird der Schaden von bei-
den Versicherungen getragen.

Zum Zum Zum Zum Zum TTTTTeileneileneileneileneilen
Unfall mit dem Leihwagen oder
dem Car-Sharing Auto? Dann hat
die Sharing- oder Leihwagenfir-
ma das Recht auf Regulierung des
Schadens. Wichtig beim Crash mit
dem Leihwagen ist es, in jedem
Fall sofort die Polizei hinzuzuzie-
hen und die Leih-oder Sharing-
Firma zu benachrichtigen. Alles

andere läuft dann wie gehabt.
Habe ich den Unfall nicht verur-
sacht, rechnet die geschädigte
Partei direkt mit dem Versicherer
der Gegenseite ab. Bin ich schuld
oder habe eine Teilschuld, hängt
die Höhe meiner Kosten davon
ab, was vorher vertraglich verein-
bart wurde - Stichwort: Selbstbe-
teiligung.

Zu Zu Zu Zu Zu TÜV SÜDTÜV SÜDTÜV SÜDTÜV SÜDTÜV SÜD
Alles zu kompliziert? Dann ist es
ratsam, sich von vornherein pro-
fessionelle Unterstützung zu ho-
len. Die TÜV SÜD-Sachverständi-
gen arbeiten bei der Schadenbe-
gutachtung mit den Autohäusern
zusammen. Ratsam ist es daher
für Geschädigte, sich von den TÜV
SÜD-Schadengutachtern vor Ort,
von der Werkstatt oder dem Auto-
haus beraten zu lassen, in dem
das Auto repariert werden soll.
Sie stellen Beweise sicher, ermit-
teln den Schadenumfang, die
Wertminderung und die voraus-
sichtliche Reparaturdauer. Großes
Plus: Autohäuser beraten nicht nur
im Schadenfall, sondern sie dür-
fen auch direkt mit dem Versiche-
rer abrechnen. Dadurch müssen
Geschädigte nicht in Vorleistung

Nach einem Unfall gibt es neutrale Unterstützung von den TÜV SÜD-Schadengutachtern.Nach einem Unfall gibt es neutrale Unterstützung von den TÜV SÜD-Schadengutachtern.Nach einem Unfall gibt es neutrale Unterstützung von den TÜV SÜD-Schadengutachtern.Nach einem Unfall gibt es neutrale Unterstützung von den TÜV SÜD-Schadengutachtern.Nach einem Unfall gibt es neutrale Unterstützung von den TÜV SÜD-Schadengutachtern.
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gehen. Schmickler: „Entsprechen-
de Experten stehen auch bereit,
wenn juristische Hilfe nötig wer-
den sollte. Dazu gehören die um-
fangreiche Beratung und Unter-
stützung bei der Kommunikation
mit Versicherungen und der geg-
nerischen Partei.“
Umfangreiche Beratung gibt es
natürlich auch für diejenigen, die
den Unfall verursacht haben. Die
TÜV SÜD-Fachleute klären anhand
des Versicherungsvertrags, wel-
che Rechte der Schuldige hat.
„Der Beratungsservice rund um
den Unfallschaden sorgt für Klar-
heit und rundet das TÜV SÜD-An-
gebot in Sachen Schadengutach-
ten ab“, so Schmickler. Alles zu-
sammen sorgt dafür, dass der Är-
ger, der ohnehin mit jedem Unfall
verbunden ist, bei der Regulie-
rung nicht ganz so groß ist.

Immer dabeiImmer dabeiImmer dabeiImmer dabeiImmer dabei
Nicht nur für den Fall der Fälle
gehören folgende Dinge immer in
jedes Fahrzeug: Verbandskasten,

Warndreieck und Warnwesten für
jeden Fahrgast. Bei Kfz mit mehr
als dreieinhalb Tonnen Gewicht
muss zusätzlich eine Warnleuch-
te mit an Bord sein. Hilfreich nach

dem Crash: Eine Kamera oder ein
Handy, um Ort und Hergang zu
dokumentieren. Genau nachzule-
sen ist alles im kostenlosen TÜV
SÜD-Unfallratgeber. Die Broschü-

re und viele weitere Tipps rund
um den Unfall gibt es in jedem
ServiceˆCenter und im Internet
unter www.tuvsud.com/schaden-
managemen
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KRAUT UND RÜBEN-Musikfestival
Das KRAUT UND RÜBEN-Musik-
festival geht am 26. August in die
dritte Runde. Der Hembser Kul-
turverein e. V. freut sich darauf,
am 26. August das dritte KRAUT
UND RÜBEN-Musikfestival zu ver-
anstalten. Nach dem großen Er-
folg des zurückliegenden Festivals,
bei dem sich trotz zum Teil widri-
ger Wetterverhältnisse über 350
Musikbegeisterte am Hembser
Uhlenberg eingefunden haben,
winkt auch in diesem Jahr ein brei-
tes Angebot regionaler und über-
regionaler Musikbands in einer
wunderschönen Naturkulisse bei
bezahlbaren Preisen und bester
Stimmung. Besonders eingeladen
sind in diesem Jahr erneut die
kleinen Musikfans und ihre Eltern
und Großeltern, für die der Kin-
der-Zirkus „Sauresani“ am Nach-
mittag um 15.30 Uhr ein unter-

haltsames Programm zum Mitma-
chen anbietet. Kinder bis 12 Jah-
re erhalten freien Eintritt. Bestä-
tigt sind außerdem die folgenden
Bands: Die Therapeuten aus Pa-
derborn, Scunks aus Warburg,
Mina Richman und Band aus Bie-

lefeld, Hiked aus Hembsen und
Two and a Half Girl aus Utrecht.
Der Einlass für das dritte KRAUT
UND RÜBEN-Musikfestival be-
ginnt um 15 Uhr am Uhlenberg in
Hembsen. Die Karten kosten im
Online-Vorverkauf 20 Euro zzgl. 2

Euro Systemgebühr, an der Tages-
kasse beträgt der Eintrittspreis
25 Euro.
Den Online-Ticketverkauf sowie
alle weiteren Informationen gibt
es unter
www.kraut-undrueben.org.

TuS 13 Hembsen lädt zum 17. Drei-Dörfer-Lauf ein
Nach dem Re-Start nach der Pan-
demie im letzten Jahr, lädt der
TuS 13 Hembsen auch in diesem
Jahr wieder zum Volkslauf über 1,
5, 10 und 18 Kilometer ein,
diesmal mit leicht angepasster
Streckenführung im Bereich der
Netheaue.
An der Gemeindehalle hört man
am Freitag, 14. Juli, um 18.20 Uhr
den ersten Startschuss zum Lauf
durch Beller, Erkeln und Hemb-
sen, die 18 Kilometer-Strecke
geht sogar an Bruchhausen vorbei.
Der Drei-Dörfer-Lauf begeistert,
vor der Pandemie mit fast 500
Läufern und Walker, letztes Jahr
waren es immerhin rd. 350, und
auch in diesem Jahr werden wieder
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zahlreiche Starter erwartet.
Konstant niedrige Startgebühren,
der Bambinilauf ist sogar kosten-
frei, hohe Teilnehmerzahlen, star-
ke Resonanz und gute Stimmung
bei den zahlreichen Zuschauern
entlang der Strecke, zügig durch-
gezogene Siegerehrung, Medail-
len für die ersten drei Plätze, bei
den Bambinis bekommt jeder
eine Medaille, Urkunden für je-
den Finisher, effektive Verpfle-
gung wie frisches Obst im Ziel,
interessante Streckenführung,
Duschmöglichkeiten im Zielbe-
reich - das sind nur einige Grün-
de, warum der Drei-Dörfer-Lauf
immer sehr gut angenommen
wird. Und wie bereits im letzten

Jahr ist die digitale Zeiterfassung
„Race Result“ im Einsatz gewe-
sen.
Der Volkslauf hat neben dem
Bambinilauf (rund 400 Meter) und
dem Schülerlauf über einen Kilo-
meter, erneut die drei Strecken
über 5 Kilometer, 10 Kilometer
und 18 Kilometer im Angebot. Alle
diese Strecken zählen zum Hoch-
stift-Cup, so ist sowohl für ambi-
tionierte Hobbyläufer, als auch für
Gelegenheitsläufer etwas dabei
und einige Fußballteams haben
den Lauf seit Jahren fix in ihren
Vorbereitungsplan aufgenommen.
„Wir freuen uns über jeden Teil-
nehmer“, erklärt Cheforganisator
Rainer Müller. Nachanmeldungen

sind am Wettkampftag möglich.
Für Fans und Gäste ist im Zielbe-
reich auch für das leibliche Wohl
gesorgt.
Alex Frewer, 1. Vorsitzender, weist
darauf hin, dass sich die Strecken-
führung durch die fast beendete
Gewässerrenaturierung an der
Nethe etwas geändert hat und so
landschaftlich noch reizvoller ge-
worden ist.
Startzeiten: 18.20 Uhr 1-Kilome-
ter-Schülerlauf, 18.30 Uhr 18-Ki-
lometer-Lauf, 18.40 Uhr Bambini-
lauf, 19 Uhr Volkslauf über 5- und
10-Kilometer-Lauf und (Nordic-
)Walking.
Der TuS 13 Hembsen bittet um
Voranmeldung über

www.tus13hembsen.de. Dort fin-
den Sie auch weitere Infos, Stre-
ckenprofile und Ergebnislisten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 25. Juli 2023Dienstag, 25. Juli 2023Dienstag, 25. Juli 2023Dienstag, 25. Juli 2023Dienstag, 25. Juli 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.07.2023 um 10 Uhr17.07.2023 um 10 Uhr17.07.2023 um 10 Uhr17.07.2023 um 10 Uhr17.07.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Servicekräfte/ SpielhallenaufsichtServicekräfte/ SpielhallenaufsichtServicekräfte/ SpielhallenaufsichtServicekräfte/ SpielhallenaufsichtServicekräfte/ Spielhallenaufsicht
Für unsere neue Spielhalle „Delux“ in
Bad Driburg suchen wir ab den
01.08.23 nette, freundliche Service-
kräfte in Vollzeit oder Teilzeit. Gern
auch Quereinsteiger.
Tel.: 0152/57393935

Blutspendetermin in Hembsen
Nachdem sich im Vorfeld nur 28
Freiwillige zum Aderlass in Hemb-
sen angemeldet hatten, kamen
dann doch erfreulicherweise
über 50 Spender zur Grundschule
in Hembsen. Der Ein oder Ande-
re wollte vielleicht erst das Wet-
ter abwarten, zum Teil gab es
aber auch Störungen bei der
Online-Anmeldung. Rückbli-
ckend muss man sagen, dass sich
die treuen Spender/innen weder
durch Corona, Umbau der Ge-

meindehalle oder tropische
Temperaturen von der sehr gu-
ten und wichtigen Aktion des
DRKs abhalten lassen. Ende 2022
konnten sieben Jubilare für
besonders treue Spendenbereit-
schaft geehrt werden:
Für 25 Spenden Michael Lüke
50 Spenden Jörg Prachtel
75 Spenden Thomas und Dennis
Groppe
100 Spenden Herbert Bost und
Franz Frischemeier.

Und als Krönung für 150 Spenden
Thomas Brautlecht.
Auch in 2023 steuern einige Spen-
der auf besondere Ehrungen zu.
Für den Herbst geht das Team
davon aus, dass der Blutspende-
termin wieder in der Beller Ge-
meindehalle stattfinden kann. Da
soll auch das abwechslungsreiche,
leckere Büfett ein Revival erle-
ben. Also, wir sehen uns am 18.
September in alter Frische in Bel-
ler beim Blutspenden.

Bücherei Brakel feiert Jubiläum und
Aktion Lesesommer
In diesem Jahr feiert die Bücherei
in Brakel ein stattliches Jubilä-
um: Auf 175 Jahre Geschichte kann
sie nun zurückblicken, denn
bereits seit 1848 gibt es in Brakel
nachweislich einen Ableger des
1845 gegründeten Borromäusver-
eins (ursprünglich „Verein vom
Heiligen Karl Borromäus zur För-
derung des katholischen Lebens
und zur Begüns gung guter Schri
en und Bücher „). Auch wenn am
Gebäude Kirchplatz 4 noch „Kath.
Öffentliche Bücherei“ steht, tritt
man online bereits seit Längerem
unter dem Namen „Die Bücherei
St. Michael Brakel „ auf. Die Me-
dienausleihe steht allen Men-
schen offen und das Team um Lei-
terin Irmgard Sadri freut sich über
Lesebegeisterte aller Altersklas-
sen, Nationen und Glaubensrich-

tungen. Zum Jubiläum sind in der
zweiten Jahreshälfte eine ganze
Reihe Veranstaltungen geplant.
Eine Übersicht im praktischen
Postkartenformat liegt für alle In-
teressierten in der Bücherei, in
der Pfarrkirche und an ausge-
wählten Orten im Stadtgebiet aus.
Neben mehreren Aktionen im
Rahmen des Kinderferien(s)passes
der Stadt Brakel (Bilderbuchkino,
Freundschaftsbänder knüpfen
und Kamishibai, einem aus Ja-
pan stammenden Erzähltheater
mit Bildern) wird die Bücherei
erneut beim Stadtstrand mit Bü-
cherkisten und Vorlesen vertre-
ten sein. Außerdem gibt es spe-
ziell für Schulkinder die Aktion
„Lese-Sommer“: Bis Mitte August
können sich junge Bücherfans
eine Teilnahmekarte in der Bü-

cherei holen, auf der sie wäh-
rend der Sommerferien Stempel
für gelesene Bücher sammeln
können. Die gelesenen Bücher
werden von den Mädchen und
Jungen auch bewertet, wobei es
spezielle Bewertungsbögen für
ganz junge und etwas ältere Le-
sende gibt. Alle am Ende der Ak-
tion abgegebenen Teilnehmer-
karten mit mindestens drei Stem-
peln nehmen an einer Verlosung
teil. Für den Herbst werden Lese-
abende für Erwachsene und Kin-
der geplant. Der große Erfolg der
Kriminacht im Frühjahr hat das
Büchereiteam motiviert, auch
künftig Veranstaltungen dieser
Art anzubieten. Ende Oktober
soll es zudem einen offiziellen
Festakt zum 175-jährigen Jubilä-
um geben.
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufs-
leben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen
Schulabgängern bei der Suche
nach der passenden Stelle aber
nur die gängigen Berufe etwa in
Handwerk, Handel und Pflege ein.
Dabei gibt es viele weitere Aus-
bildungen, die auch sehr gute be-
rufliche Perspektiven bieten - zum
Beispiel die zum Chemikanten in
der pharmazeutischen Produkti-
on. Chemikanten kontrollieren
die komplexen Prozesse, mit de-
nen aus Rohstoffen Vorprodukte
und aus Vorprodukten fertige
Medikamente werden. Anlagen
per Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die Ar-
beit ist vielfältig und steht im Mit-
telpunkt der Produktion. Weiter-
qualifizierungen etwa zum Pro-
duktionstechniker bieten attrak-
tive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in den
JobJobJobJobJob
Chemikant ist aber nicht der ein-
zige spannende Beruf in dieser
Branche. So bildet das Gesund-
heitsunternehmen Sanofi junge
Frauen und Männer in 19 verschie-
denen Professionen aus - von Phar-
makanten über Chemie- und Bio-
logielaboranten, Fachlageristen,
verschiedene kaufmännische Spe-
zialisierungen bis zu Mechatroni-
kern, Elektronikern oder Fachin-
formatikern. Nach dem Abschluss
können die Absolventen und Ab-
solventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Laboren
und Abteilungen starten. Wer sich
für eine Ausbildung interessiert,
findet alle Informationen dazu
unter www.sanofi.de. Um junge
Menschen zu fördern, deren Le-
bensweg nicht geradlinig verlau-
fen ist, die Problemsituationen
bewältigen mussten und deshalb
keinen oder nur einen notenmä-
ßig ungünstigen Schulabschluss
haben, nimmt das Unternehmen
außerdem an einem besonderen
Programm teil: „StartPlus“ bietet
eine neunmonatige Vor-Ausbil-
dung, die das Schließen schuli-
scher Lücken mit einer praxisori-
entierten Berufsorientierung ver-
bindet. (djd)
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Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
Kiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHG
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Untere Hauptstr. 133, 37688 Beverungen (Dalhausen), 05645/78010

Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Mühlenstr. 27 a, 37688 Beverungen, 05273/367999

Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstr. 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Montag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstr. 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Dienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. Juli
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
WWWWWeseresereseresereser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Untere Dorfstraße 32 a, 37691 Boffzen, 05271/5208

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Mühlenstr. 27 a, 37688 Beverungen, 05273/367999

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
Vital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im Gesundheitszentrum
Blankenauer Str. 4, 37688 Beverungen, 05273/368702

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Und jetzt das ganze nochmal, aber zum Genießen
Zum zweiten Mal feiert der Brakeler Bürger-Schützenverein seine Majestäten Pascal und
Ann-Katharina Michels
(bb). 455 Jahre lang gab es nur
Männer an der Seite des Brakeler
Schützenkönigs. Im letzten Jahr
hatte der Vorstand dann einen
Weg gefunden, die Statuten so zu
interpretieren, dass auch eine
Frau an der Seite des Königs mit-
marschieren durfte. Allerdings
hatte Ann-Katharina Michels (34)
nur einen Tag Zeit, sich auf den
Festumzug am Sonntag vorzube-
reiten. Das war der pure Stress,
ein Kleid besorgen, Friseurtermin
bekommen und sich vor allem auch
innerlich darauf einstellen,
erstmals in der Geschichte als
Frau an der Seite des Schützen-
königs im Umzug mitzumarschie-
ren und von der ganzen Stadt an-
geschaut zu werden. Frauen-
freundlich ist das jedenfalls nicht.
Darum hat der Schützenvorstand
die gesamte Fesfolge umgekrem-
pelt. Der König wird darum nicht
mehr zu Beginn des Fests am Frei-
tag, sondern zum Abschluss am
Sonntag ausgeschossen. Das er-
laubt dem Partner, sich in Ruhe
über ein ganzes Jahr auf den gro-
ßen Aufritt vorbereiten zu kön-
nen, so wie es bei den meisten

Das Königspaar Pascal und Ann-Katharina Michels genießt seine Re-Das Königspaar Pascal und Ann-Katharina Michels genießt seine Re-Das Königspaar Pascal und Ann-Katharina Michels genießt seine Re-Das Königspaar Pascal und Ann-Katharina Michels genießt seine Re-Das Königspaar Pascal und Ann-Katharina Michels genießt seine Re-
gentschaft.gentschaft.gentschaft.gentschaft.gentschaft.

der traditionellen Schützenverei-
nen der Fall ist. Das hat zur Folge,
dass in diesem Jahr das Königs-
paar Pascal und Ann-Katharina
Michels von Freitag bis Sonntag
Nachmittag noch einmal im Mit-
telpunkt des Schützenfests steht.
„Es ist großartig, alles noch
einmal in Ruhe und zum Genie-
ßen erleben zu können“, freute
sich Schützenkönig Pascal Mi-
chels. „Im letzten Jahr hatte ich
mir auf die Schnelle ein Kleid bor-

gen müssen, jetzt hab ich endlich
eines, das ich mir selber ausge-
sucht habe, das mir steht und in
dem ich mich auch wohler fühle,
weil es eben mein eigenes ist“,
sagte Ann-Katharina Michels. Das
war dem Königspaar auch anzu-
sehen, dass es sich richtig wohl in
seiner Rolle fühlte. Jubel und Ap-
plaus brandete dem Königspaar
des Brakeler Bürgerschützenver-
eins entgegen. Adjutant Dirk Well-
sow dankte den beiden für ihre

tolle Arbeit und die gute Werbung,
die sie und ihre Familie für den
Verein gemacht haben. Denn das
ist schließlich der Grund hinter den
großen Veränderungen in dem 456
Jahre alten Brakeler Traditionsver-
eins, nach außen attraktiver zu
werden und nach innen, um die
Menschen, die sich für den Verein
engagieren, besser mitzunehmen.
Der traditionsreiche Bürger-
Schützenverein von 1567 Brakel
ist der älteste und größte Verein
der Stadt Brakel. Verein verfügt
zur Zeit über 1.100 Mitglieder, von
denen etwa 600 am aktiven Schüt-
zenwesen teilnehmen. Der Bür-
ger-Schützenverein unterteilt sich
in vier Züge, die aus der alten
mittelalterlichen Stadtaufteilung
hervorgegangen sind. Jedem Zug
steht ein Zugführer vor, der auch
wie seine beiden Unteroffiziere
alle drei Jahre auf der Generalver-
sammlung von den anwesenden
Schützen seines Zuges neu ge-
wählt wird. Nach der Wahl dieser
insgesamt zwölf Delegierten aus
dem gesamten Verein, wird danach
in erweiterter Vorstandswahl der
Gesamtvorstand gewählt.

Auch die Fahnenträger sind bester Laune.Auch die Fahnenträger sind bester Laune.Auch die Fahnenträger sind bester Laune.Auch die Fahnenträger sind bester Laune.Auch die Fahnenträger sind bester Laune.

 Im Stechschritt marschiert das Schützenbataillon am Königspaar und Im Stechschritt marschiert das Schützenbataillon am Königspaar und Im Stechschritt marschiert das Schützenbataillon am Königspaar und Im Stechschritt marschiert das Schützenbataillon am Königspaar und Im Stechschritt marschiert das Schützenbataillon am Königspaar und
dem Oberst vorbei.dem Oberst vorbei.dem Oberst vorbei.dem Oberst vorbei.dem Oberst vorbei.

Brakel feiert ein strahlendes Schützenfest.Brakel feiert ein strahlendes Schützenfest.Brakel feiert ein strahlendes Schützenfest.Brakel feiert ein strahlendes Schützenfest.Brakel feiert ein strahlendes Schützenfest.
Der Spielmannszug Brakel und die Brakeler Stadtkapelle begleiten denDer Spielmannszug Brakel und die Brakeler Stadtkapelle begleiten denDer Spielmannszug Brakel und die Brakeler Stadtkapelle begleiten denDer Spielmannszug Brakel und die Brakeler Stadtkapelle begleiten denDer Spielmannszug Brakel und die Brakeler Stadtkapelle begleiten den
Festzug.Festzug.Festzug.Festzug.Festzug.


